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Anschrift des für die Kennzeichnung 
verantwortlichen Unternehmens:

 Produktdatenblatt
 Einzelfuttermittel

Produktbezeichnung / Name 

Fundstellen / Quellen 
(Die Angaben sind als unverbindlich und beispielhaft anzusehen)

Produkt / Futtermittel / Chem. Bezeichnung 

Tierart / -kategorie 

Produktbeschreibung  

Zusammensetzung: 

Analytische Bestandteile und Gehalte: 
(Die Werte unterliegen den naturgemäß üblichen Schwankungen)

potentielle Zusatzstoff e/Hilfsstoff e:

Verwendungshinweis: 
  
 
Charge, Kenn-Nummer der Partie: 

Angaben zur Haltbarkeit: 
(Die Angaben setzen immer verbindlich eine sach- und fachgerechte Lagerung voraus)

Angaben zur Lagerung:
(Die Angaben setzen immer verbindlich eine sach- und fachgerechte Lagerung voraus) 

Fütterung und Hinweise 
für eine ordnungsgemäße Verwendung: 

 

Sonstige Hinweise: 
  
 
 

Zweckbestimmung: 
  
 

Natriumbicarbonat
Positivliste für Einzelfuttermittel

Natriumhydrogencarbonat, NaHCO3

Pferde

weiß, pulvrig bis klein gekörnt, kristallines Salz

NaHCO3, ca. 99 %

Natrium (Na) 27 %

Futterration nicht zu groß wählen, um die vollständige Aufnahme 
zu gewährleisten und immer frisches Trinkwasser anbieten!

wird bei Lieferung mitgeteilt

wird bei Lieferung mitgeteilt 

Kühl  und vor Luftfeuchtigkeit geschützt lagern

Großpferde 1 bis 2 Eßlöff el täglich
Kleinpferde und Ponies 1 bis 2 Teelöff el täglich
und/oder nach Bedarf und Bedarfsberechnung

Nicht an laktierende Tiere verfüttern! Nicht an Tiere verfüttern, 
die organisch und umgebungsbedingt zu Oxalatsteinen neigen!
Verfütterung über Mash oder die angefeuchtete Ration!

Natriumbicarbonat ist das mineralische Einzelfuttermittel der Wahl 
bei bereits bestehenden oder zu erwartenden fütterungsbedingten 
Mangelerscheinungen in Form von Acidosen in der Vorbereitung, 
Arbeit und Leistung.

Natriumbicarbonat ist ein Erzeugnis aus technisch reinem Natrium-
hydrogencarbonat. Es wirkt als Puff er und füllt Alkalidepots auf. 

Damit werden ernährungsbedingten Übersäuerungen und 
Imbalenzen stets vorgebeugt.

Als Lektüre wird empfohlen:
Joachim Brand - Säure-Basen - Haushalt, 1994, Acidose als Krankheitsfaktor?
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